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Die Stadtverordnetenver-
sammlung und der Jugend-
hilfeausschuss der Stadt Ful-
da schlagen in der Regel dop-
pelt so viele Kandidatinnen 
und Kandidaten vor, wie an 
Schöffinnen und Schöffen 
bzw. Jugendschöffinnen 
und Jugendschöffen benö-
tigt werden. Aus diesen Vor-
schlägen wählt der Schöf-
fenwahlausschuss beim 
Amtsgericht in der zweiten 
Jahreshälfte 2023 die Haupt- 
und Ersatzschöffinnen und -
schöffen. 

Gesucht werden jetzt Be-
werberinnen und Bewerber, 
die in der Stadt Fulda woh-
nen und am 1. Januar 2024 
mindestens 25 und höchs-
tens 69 Jahre alt sein werden. 

Wählbar sind deutsche 
Staatsangehörige, die die 
deutsche Sprache ausrei-
chend beherrschen.  

Wer zu einer Freiheitsstra-
fe von mehr als sechs Mona-
ten verurteilt wurde oder ge-
gen wen ein Ermittlungsver-
fahren wegen einer schwe-
ren Straftat schwebt, die zum 
Verlust der Übernahme von 
öffentlichen Ämtern führen 
kann, ist von der Wahl aus-
geschlossen. Auch haupt-
amtlich in oder für die Justiz 

Tätige (also Richterinnen 
oder Richter, Rechtsanwäl-
tinnen und Rechtsanwälte, 
Polizeivollzugsbeamtinnen 
und -beamte, Bewährungs-
helferinnen und Bewäh-
rungshelfer sowie Strafvoll-
zugsbedienstete usw.) und 
Religionsdienerinnen und 
Religionsdiener (z.B Geistli-
che) sollen nicht zu Schöf-
finnen oder Schöffen ge-
wählt werden.  

Welche Voraussetzungen 
sollten die Kandidatinnen 

und Kandidaten darüber hi-
naus erfüllen?  Schöffinnen 
und Schöffen sollten über 
soziale Kompetenz verfügen, 
d.h. das Handeln eines Men-
schen in seinem sozialen 
Umfeld beurteilen können. 
Von ihnen werden Lebenser-
fahrung und Menschen-
kenntnis erwartet. Schöffin-
nen und Schöffen in Jugend-
strafsachen sollen über be-
sondere Erfahrung in der Ju-
genderziehung verfügen.  

Das verantwortungsvolle 

Amt einer Schöffin bezie-
hungsweise eines Schöffen 
verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbststän-
digkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweg-
lichkeit und – wegen des an-
strengenden Sitzungsdiens-
tes – gesundheitliche Eig-
nung. Juristische Kenntnis-
se irgendwelcher Art sind für 
das Amt indes nicht erfor-
derlich.  

FULDA (jo). Im ersten Halb-
jahr 2023 werden bundes-
weit die Schöffinnen und 
Schöffen sowie die Jugend-
schöffinnen und Jugend-
schöffen für die Amtszeit 
von 2024 bis 2028 gewählt. 
Auch in Fulda werden Frau-
en und Männer gesucht, die 
am Amtsgericht Fulda und 
Landgericht Fulda als Vertre-
terinnen beziehungsweise 
Vertreter des Volkes an der 
Rechtsprechung in Strafsa-
chen teilnehmen. 

Amtszeit von 2024 bis 2028 / Vorschlagsfrist läuft noch bis 28. Februar 2023

Schöffinnen und Schöffen gesucht

Die (Jugend-)Schöffinnen und Schöffen sind unter anderem am Amtsgericht Fulda tätig.  Foto: Stadt Fulda 

Für das Schöffenamt in allge-
meinen Strafsachen (gegen 
Erwachsene):  
Bewerbungen bis zum 28. 
Februar 2023 an den Magis-
trat der Stadt Fulda, Haupt-
amt, Frau Petra Krack, 
Schlossstraße 1, 36037 Fulda, 
Tel.: (06 61) 102-1064,  
E-Mail: petra.krack@fulda.de.  
Für das Amt des Jugend-
schöffen/der Jugendschöffin:  
Bewerbungen bis zum 28. 
Februar 2023 an den Magis-
trat der Stadt Fulda, Amt für 
Jugend, Familie und Senio-
ren, Herrn Stefan Mölleney, 
Bonifatiusplatz 1 und 3, 
36037 Fulda,  
Tel.: (06 61) / 102-1902,  
E-Mail:  
stefan.moelleney@fulda.de. 

BEWERBUNG

Das Ensemble Sinfonietta Fulda unter Leitung von Martin Klüh stimm-
te mit festlichen Klängen auf den Konzertnachmittag ein.  Foto: fd

Zahlreiche Seniorinnen und 
Senioren waren der Einla-
dung gefolgt und verfolgten 
im gut gefüllten Fürstensaal 
das abwechslungsreiche 
Programm, das vom Solo-
Vortrag am Klavier über die 
Auftritte größerer Ensem-
bles bis zum gemeinsamen 
Singen mit dem großen 
Chor des Publikums reichte. 
Gemeinsam war den Stü-
cken der adventlich-festli-
che Grundton. Für die Mu-
sik sorgten Schülerinnen 

und Schüler sowie Lehrkräf-
te der Städtischen Musik-
schule. Musikschul-Leiterin 
Natalya Oldenburg führte 
durch das Programm und 
stellte dem Publikum die 
junge Talente vor, die für ih-
ren Vortrag viel Applaus er-
hielten. 

Gisela Wehr-Tiemeier vom 
Seniorenbüro der Stadt Ful-
da hatte die Gäste willkom-
men geheißen und ihrer 
Freude darüber Ausdruck ge-
geben, dass man endlich 
wieder frei von strengen Co-
rona-Auflagen zu Gemein-
schaftsveranstaltungen im 
größeren Rahmen zusam-
menkommen könne. Ihr 
Dank galt der Musikschule  
für die Vorbereitung und die 
gelungene Programmaus-
wahl. Das Publikum genoss 
sichtlich die unbeschwerte 
Zeit mit festlichen Klängen 
in vollen Zügen.  

FULDA (jo). Es ist seit vielen 
Jahren ein fester Punkt im 
Veranstaltungsprogramm 
des Seniorenbüros der Stadt 
Fulda – und konnte in die-
sem Jahr erstmals wieder 
seit Beginn der Corona-Pan-
demie im gewohnten Rah-
men stattfinden: die „Klassik 
am Nachmittag“.  

„Klassik am Nachmittag“ im Fürstensaal

Unbeschwerte Zeit 
mit festlichen Klängen 

FULDA (jo). Damit die älte-
ren Bürgerinnen und Bürger 
in der Stadt Fulda nachlesen 
können, was, wann und wo 
von der Stadt spezielle für 
diese Altersgruppe angebo-
ten wird, gibt es die Broschü-
re „Veranstaltungen für älte-
re Menschen“. Jetzt ist das 
Heft für das erste Halbjahr 
2023 erschienen.  

Eine Neuerung ist zu be-
achten: Die Vorverkaufsstel-
len für Karten der Senioren-
veranstaltungen der Stadt 
Fulda wurden geändert. Die 
Karten können ab sofort 
nicht mehr im Bürgerbüro 
erworben werden. Seniorin-
nen und Senioren der Stadt 
können die Karten stattdes-
sen an folgenden Vorver-
kaufsstellen erwerben: 
• Fuldaer Zeitung, Ticket- 
 service Heimatliebe.Shop  
 (Steinweg 26) 
• Tourismus-Information  
 (Bonifatiusplatz) 
• Fuldaer Zeitung   
 (Frankfurter Straße 8) 
• FZ-Ticketservice Klinikum 
 Fulda (Pacelliallee 4) 
Karten können jeweils auch 
online erworben werden. 
Die Broschüre mit den Ver-
anstaltungen für ältere Men-
schen ist erhältlich im Bür-
gerbüro im Stadtschloss und 
im Seniorenbüro im Behör-
denhaus am Schlossgarten 
(ehemalige Hauptpost). 

Programm 
für ältere 
Menschen 


